
Gelvässerorcln{img

des ASY'Fetri F.{eil e. V" Flensburg }'oE 1948

1. Allgemeines

a) Die lvlitglleder des ASV Petri Heil e. V. Flensburg verpflichten sich, rJen

Fischfang a.n ihren Gewässern waidgerecht auszuüben, ihre Gewässer zu hegen

und zu ptlegen.

b) Sie verhaiten sich arn Gewässer so, daß sie ihre Sportfreunde bei der Ausübung

der Fischrvaid rveder stören noch belästigen.

c) Bei der Ausübung der Fisctrwaid haben sie den Fischerelschein, den Sport-

fischerpaß mit Nachrveis der geieisteten Beiträge sowie die Erlaubnissctreine fur

die einzelnen Gervässer bei sich zu fi,ihren,

d) Bei den Fischereikontrollen ist jedes lttitglied verpflichtet, denr Kontrollorgan die

Sportfischerpapiere und den Fang widerspruchskrs zu eeigen.

Kontrollorgane sind die arntlichen Fischereiaufseher - die sich durch eine

Kontrollmarke ausweisen - unri clie vom Yorstand bestellten Fischereiauflseher

sowie der Vorstand selbst.

e) Die N{itglieder haben die gesetzlichen und vereinsintemen Bestimmungen über

das Scl'ronmalJ und die §chonzeiterr der Fische zu beachten.

0 Die Fische müssen waidgerecht gefangen und behandelt wer:den. Gefangene

maßige Fische sind sofort nach denr Landen zu töten (ausgenommsn fu.!).

Untermaßige Fische sind mit nassen Händen vorsichtig vom Fanggerät zu iösen

und anrückzusetzen. Erforderlichenfalls ist Cie Fangsclinur kurz vor dem fufaul

abzuschneiden.

Besondere Bestirnnlungen gelten für Köder{ische.

g) Der Angelplatz ist sauber und ordentlich ru verlassen. Llnrat, .wie z. B. Flaschen,

Fapier, Angelschnüre und Fischabfall sind von den Ufern zu entfiernen unC

mitzunehmen oder, sofern vr:rhanden, in den aufgestellten Behältnissen zu

entsorgen.



h) üie h{itglieder haben nrit der Äbgabe d*r §portf;scherpapiere bis zum 31.C1. d. J.

ein* Fangrnetrdung abzugeben. Fehlanzeigen sind erfurderlich. Für verspätete

Abgabe der Fangmeldung wird eine Sär.:mnisgebrihr erhoben"

2. Besandere Bestinnrnungen

B,\ Das Angeln auf Friedfische ist nur nrit *infachem Haken gestattet.

b) Ilie. Eisar:gelei en Lrnseren Gervässei n ist verbroten.

c) Das Auslegen rion Nachtschnüren und Reusen, sowie das Fischen rnit Netzen ist

verboten.

Eine Äusnahme besteht fi:r die Bewirtschaftung der Gewässer It. Yorstands-

beschluß.

d) Engsten Familienangehorigen, die unsere Mitglieder ans Gewässer begleiten, ist

die Angelei im Rahrnen der erlaubten Rutenzahl gestattet, In diesern Fall darf der

Angeipiatz vom Vereinsrnitglied nicht verlassen lverden. Diese vereinsinterne

Erlaubnis gilt nicht firr die Treene. Hier gelten die besonderen Bestimmungen des

Treeneerlaubni sscheines"

3. Bestimmungen für die einzelnen Vereinsgewässer

a) Itavetofter See:

Drei Flandangeln beliebig mit je einern Haken.

Den Kinciern des Elisabethtreirnes ist das Angeln mit einer Flandangel erlaubt. Sie

mtissen aber auf Verlangen einen Erlaubnisschein vorweisen. Ferner ist dem

Heimleiter das Befahren des See's mit einem Boot gestattet.

Das A"r:geln im Bereich der Badestelle des Elisabethheirnes ist vom Drehkreuz bis

zum Auslauf nictrt ge.§tattet.

b) liiehuuser See.

Crrei FianrJangeln beiiehig mit je einem Haken,

Iin Bereich der §traße darf nicht geparkt werden (Anordnung der Gerneinde

Flarrislee)"
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Hollmarksee:

Drei F{andangeln beliebig mit je einem Haken.

Das Angeln irn Bereich der Badeanstalt ist nicht erlaubt.

l)as Parken der Fahrzeuge ist nur auf dern Parkplatz der Badeanstalt gestattet,

Schloßteich:

Drei Handangein beliebig rnit je einem Halien.

Das Angeln ist nur vom Ufer des Schloßteiches rrit Ausnahme der Ufer des

Schloßparkes und der Schloßinsel erlar,rbt.

Weding See.

Drei Handangeln beliebig mit je einem Haken.

Angelverbot im F'isclxchongebiet (siehe Hinweisschilder).

Jalmer See:

Drei Handangeln beliebig mit je einem Flaken.

Das Befahren des lVeges südlich des See's ist nicht gestattet.

Treene:

Siehe besondere Bestifirrnungen des Treeneerlaubnisscheines.

Verstöße gegen die Gewässerordnung werden satzungsgernäß geahndet.

Diese Gewässerordnung tritt rnit dem Tage der Besclilußfa-qsung in der Jahreshauprrer-

sammlung arn 06,02.1993 in Kraft

Flensburg, den 06.A2.i 993
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